
 

 

 

 
    

 
 

 

BUDO-Abteilung 
 

  

Einladung  

zur Jahresversammlung der BUDO-Abteilung  
am Donnerstag, 16.03.2023 um 19.00 Uhr 
in der Cafeteria der Rudi-Demers-Halle 

 
 

Tagesordnung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Wahl eines Protokollführers 

3. Verlesung des Protokolls der Jahresversammlung 2022 

4. Bericht des Kassenwartes (Youssouf Charaf) 

5. Bericht der Kassenprüfer (Birgit Feldmann, Anja Kowalski) 

6. Berichte der Fachwarte (Core/Tai-Chi, Aikido, Yoga/Pilates) 

7. Bericht der Abteilungsleitung 

8. Entlastung des Vorstandes 

9. Neuwahlen: 
1. Kassenprüfer/in (bisher Birgit Feldmann) 

10. Verschiedenes 

 

Mit sportlichen Grüßen 
 

Abteilungsleitung BUDO 
Vorst, Februar 2023 

Protokoll siehe Rückseite 

  

 
Turnverein Vorst 1878 e.V.

An alle Mitglieder der  
BUDO-Abteilung ab 16 Jahren 

 



 

Protokoll der BUDO-Jahresversammlung am 05.05.2022 in der Cafeteria der RDH 
 
8 Teilnehmer laut Liste  
 
TOP 1   Susanne Neumann begrüßt um 19:02 Uhr die Anwesenden  
 
TOP 2  Lothar Neumann wird als Protokollführer gewählt  
 
TOP 3  Auf die Verlesung des Protokolls wird verzichtet 
  
TOP 4 Die Kassenwartin Renate Pierburg ist heute verhindert und hat Lothar Neumann damit 

beauftragt, den Kassenbericht vorzulesen. Der Abteilung wurden 2021 7.000 € von der 
Hauptkasse zur Verfügung gestellt. Einzige Ausgaben waren Übungsleiter-Entgelte und 
Kontoführungsgebühren von rund 6.677 €. Der Saldo zum 31.12.21 war 611,69 €.  

 
TOP 5 Die Kasse wurde am 6.4.22 von Jürgen Ricken und Birgit Feldmann ohne Beanstandungen 

geprüft. Der erste Kassenprüfer betont, eine einwandfreie und übersichtliche Kassenführung 
vorgefunden zu haben und empfiehlt für TOP 8, die Entlastung des Vorstandes zu erteilen. 

 
TOP 6   Berichte der Fachwarte  
 
AIKIDO  
Anja Kowalski berichtet von nunmehr 13 Mitgliedern. Sie lobt die Neugestaltung/Aktualisierung der BUDO-
Abteilungsseite auf der Website des TV Vorst. Das Training der Aikidogruppe sei gleichbleibend gut 
angenommen und bereite allen Teilnehmern viel Spaß. Anja wünscht sich, dass der Aufbau der Matten ein 
paar Minuten früher vor 18:30 Uhr beginnen dürfe, weil der Aufbau zehn bis fünfzehn Minuten in Anspruch 
nehme, was die Gesamttrainingszeit verkürzt. Sie fragt, ob man während der letzten Minuten des Turntrainings 
schon damit beginnen könne. Das kann sofort mit der 2. Vorsitzenden der Turnabteilung Susanne Maurer (die 
gerade in der Halle war) geklärt und vereinbart werden. Benötigt würde ein kleiner Spind in der Gerätegarage 
für die Aufbewahrung der Stöcke. Sie fragt noch, ob Aikido sich einmal im Monat nach dem Training in der 
Cafeteria versammeln dürfe und ob etwas gegen den unangenehmen Geruch in den Umkleiden getan werden 
könne. Der 1. Vorsitzende verspricht, das zu klären.  
 
YOGA/PILATES  
Birgit Feldmann erklärt, dass seit geraumer Zeit wieder Präsenztraining stattfinde. Die Gruppen seien mit 15 
aktiven Teilnehmern besetzt. Anstelle Pilates würde jetzt Power-Yoga stattfinden, das Michaela Heins 
unterrichtet. Sie wünscht sich für Yoga spezielle Bänder. Sie fragt, ob man das Licht in der HHH abschalten 
könne. Roland Beurskens erklärt, dass das Licht automatisch über einen Bewegungsmelder gesteuert sei. 
Teilnahmebescheinigungen für Krankenkassen usw. stelle ausschließlich der Vorstand aus. Die 
Teilnahmelisten sollten regelmäßig mit der Kassenwartin (Bettina Gockel) abgeglichen werden. 
  
CORE / TAI CHI  
Lothar Neumann informiert über ein unproblematisches Training in einer homogenen Core-Gruppe. Bezüglich 
der Gymnastikbälle schlugen Youssouf Charaf und Sascha Grabatsch vor, diese mit eigenem Gerät mal 
wieder aufzupumpen. Die Tai-Chi-Gruppe bekam im letzten Jahr 2 neuen Mitglieder und trainiert kontinuierlich 
mit durchschnittlich 8 Teilnehmern. 2  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

TOP 7   Die Abteilungsleiterin Susanne Neumann resümiert:  
Das Sportjahr 2021 begann wie das Jahr zuvor geendet hatte: Im Corona-Lockdown. Bis Ende 
Mai erfolgte das Training nur virtuell übers Internet mit zahlreichen Videos (Core + TC) aber 
auch Online (Yoga).  
Im Juni durften wir unser Training wieder in den Hallen aufnehmen.  
Anfang Juni bekam die Abteilung eine Anfrage von Aikido-Sportlern, ob sie bei uns eine neue 
Gruppe aufbauen dürften. Es wurden Zeiten gesucht und im Juli kam die Zusage vom Vorstand 
für Trainingszeit (mittwochs von 18:30 – 20:00). Danach unternahmen wir eine Ortsbegehung 
mit Anja und Hans. Dann erfolgte eine Text- und Gestaltungsabstimmung für Internet und Flyer, 
was Anfang August veröffentlicht wurde. Auch wenn der erste Slider auf der TV-Website mit 
falschem Datum erschien, konnte das Training am 11. August mit 5 Teilnehmern beginnen, drei 
weitere Sportler waren noch gemeldet.  
Am 23. November hielten wir die Abteilungsversammlung für das Jahr 2020 ab.  
Mitglieder-Zahlen: Aikido 11, Core 13 (+2), Tai-Chi 8 (+2), Yoga/Pilates 53 (+11). 
  

TOP 8   Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 
TOP 9  Für die Wahl der Abteilungsleitung wird von Anja Kowalski Sascha Grabatsch 

vorgeschlagen. Er erklärt sich damit einverstanden. Ein weiterer Kandidat wird nicht gemeldet. 
Sascha wird von der Versammlung einstimmig zum neuen Abteilungsleiter gewählt und löst 
Susanne Neumann ab, die erklärt, ihm als Stellvertreterin noch ein Jahr hilfreich zur Seite zu 
stehen.  

 
Weil die bisherige Kassenwartin Renate Pierburg auf eigenen Wunsch ausscheidet, wurde bei 
der letzten Versammlung bereits ihr Nachfolger bestimmt. Youssouf Charaf ist einziger 
Kandidat und wird einstimmig zum Kassenwart gewählt.  
 
Weil Jürgen Ricken turnusgemäß als Kassenprüfer ausscheidet, wird zu Birgit Feldmann (1. 
Prüferin) Anja Kowalski vorgeschlagen und nach ihrem Einverständnis einstimmig als 2. 
Kassenprüferin gewählt.  
 

TOP 10  Es wird die Gutschein-Aktion von REWE angesprochen und der 1. Vorsitzende bestätigt, dass 
der Verein davon profitiert.  

 
Er berichtet vom Ordnen des Geräteraums an der HHH und bittet darum, die Ordnung 
einzuhalten, damit der Fluchtweg frei bleiben kann. 
 
Er hat vier neue Transponder von der Stadt bekommen. Falls bei jemand mal die Batterie 
ausfallen solle, kann darauf zurückgegriffen werden.  
Die z.Z. fehlenden Schlösser im Zugang der RDH und Geräteraum HHH waren defekt und 
werden ersetzt.  
 
Für den Apfelblütenlauf am 12.06.2022 sind schon fast 1.500 Teilnehmer gemeldet. Roland 
Beurskens kann durch die Verschiebung des Ereignisses von April auf Juni nicht selbst 
organisatorisch teilnehmen. Er fragt die Anwesenden, ob vier Personen bei einer der 
Streckenstationen (traditionell vor dem Hof Schumacher) von 9 – ca. 14 Uhr die Wasser-
Anreichung übernehmen können. Susanne und Lothar, die das in den letzten Jahren 
übernommen haben, wären im Urlaub. Die Aikido-Abteilung wird gebeten, aus ihren Reihen vier 
Leute zu rekrutieren.  
 
 

 
Die Versammlung wird um 20:45 Uhr beendet. 

 

Protokolliert von Lothar Neumann am 11.05.2022 

 


